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Schritt 1  >>> Den Antrag ausfüllen unter: 
https://rp-plattform.kfw.de/RP_Plattform/antrag/m0.rpp;jsessionid=F4272A041880C0D9AF5DDC02FAB6FEE1.tomcat1 

 
1.) Beratungsprodukt ist Gründercoaching Deutschland (ggf. aus der Arbeitslosigkeit, aber nur, wenn 

die Gründung nicht länger als 1 Jahr zurückliegt. Die Förderung von 90% des Beraterinnenhonorars 
kann nur noch bis Ende 2013 beantragt werden, dann wie diese Förderung eingestellt!) 

2.) Unternehmensdaten, Anschrift, Daten des Antragstellers, Besonderheiten 
3.) Angaben zum Gründercoaching und Inhalt des Coachings  

Hier einige Beispiele für mögliche Beratungsinhalte – Ihre individuellen Beratungsschwerpunkte 
klären wir vorab im persönlichen Gespräch. 

Positionierung, Geschäftsmodell, Unternehmensauftritt, strategische Unternehmensplanung, 
Kundengewinnung,  Akquise, Marketing, Vertriebskonzept erstellen, Preisgestaltung, 
Controlling, Erweiterung unternehmerischer Kompetenzen 

4.) Benennung des Gründercoachs und Berechnung des Zuschusses:  
Meine Berater-ID: 25011/Profil > https://beraterboerse.kfw.de/index.php?ac=consultant_profile&id=119082  

Mein Tagessatz beläuft sich auf 800,- zzgl. 19% MwSt, die Zahl der beantragten Tagewerke: nach 
Bedarf und Absprache (in der Regel werden 5 Tagessätze, also ein Beratungsvolumen von 4.000 € 
beantragt. Wenn Sie aus der Arbeitslosigkeit gegründet haben, können Sie 90% Förderung 
beantragen. Die KfW fördert ein Beratungshonorar von maximal 6.000€ netto)  

5.) Erklärung* des Antragstellers 
 
*De-minimis-Erklärung - Warum ist eine "De-minimis"- Erklärung einzureichen? Die Förderung aus dem Gründercoaching stellt eine 
Beihilfe dar. Pro Empfänger ist ein Höchstbetrag für erhaltene Beihilfen festgelegt. Beihilfen für das laufende und die 2 
zurückliegenden Kalenderjahre dürfen 200.000 Euro nicht überschreiten. In der "De-minimis"-Erklärung geben Sie früher erhaltene 
Beihilfen an. Wenn nach Einrechnung des jetzt beantragten Zuschusses der Höchstbetrag für Beihilfen überschritten wird, kürzt die 
KfW den Zuschuss entsprechend. 

 
Schritt 2  >>> Den Antrag speichern und ausdrucken und beim Regionalpartner** einreichen.  
Wenn Sie sich für mich als Beraterin entschieden haben, schicken Sie mir den ausgefüllten Antrag bitte 
vorab per Email zu. **Regionalpartner in Ihrer Nähe finden Sie hier: http://www.rp-suche.de/rpsuche/GCD 

 
Schritt 3  >>> Nach erfolgter Bewilligung schließen wir einen Coachingvertrag und starten! 
Alle Informationen zum Gründercoaching Deutschland finden Sie hier: 
https://www.kfw.de/inlandsfoerderung/Partner-der-KfW/Architekten-Bauingenieure-Energieberater/Förderprodukte/GCD.html 

 
Haben Sie Interesse oder Fragen? Dann melden Sie sich. Ich freue mich auf Ihre Nachricht! 

Im Rahmen des KfW-Gründercoaching Deutschland unterstütze ich Sie gerne bei 
der stimmigen Reflexion, Planung und Umsetzung Ihrer Marketingaktivitäten und 
der damit verbundenen Kommunikation. Im Rahmen eines Coachings können 
wir u.a. Textmodule für Flyer, Webseite, social media formulieren, Ihr Angebot 
überzeugend darstellen, eine Strategie erarbeiten, um passende Kunden zu 
gewinnen, ein erfolgreiches Geschäftsmodell entwickeln, sowie Fragen zu 
Preisgestaltung, Positionierung, Kundennutzen, und Vertrieb klären.  
Hier geht es in 3 Schritten zum KfW Gründercoaching Deutschland. Bei der 
Beantragung helfe ich Ihnen gerne. Rufen Sie mich einfach an oder schicken Sie 
eine Email an mail@jestelpr.de 
 


